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HSV geht gegen Landesligist unter
FUSSBALL 0:4-Testspielniederlage gegen die SG Bockum-Hövel

„Vielleicht kam so ein Spiel
zum richtigen Zeitpunkt“,
sagte Degelmann. „Wir hat-
ten riesige Abstimmungspro-
bleme im Defensivverbund.“
Sicher ist: Auf den HSV-Coach
wartet noch viel Arbeit.
HSV: Scierski - Kapinga Muambay (46.
You), Spahic, Oxe, Nagis (46. Klossek) -
Kodra, El Gourari, Janetzki (46. A. Loren-
gel), Dogan - Icen (46. Todte), Ocansey
SG: Krakor - Westmeyer, Kilinc, Düser
(46. Kratzer), Rieping, Schroth (46. Tae-
ger), Kastner (46. El Aallali), Wohlrath
(46. S. Burnic), Krausch, Franica, Lopez
Zapata
Tore: 0:1 Schroth (19.), 0:2 Westmeyer
(33.), 0:3 Lopez Zapata (44.), 0:4 West-
meyer (50.)

ohne Chance (50.) – die Ent-
scheidung in einem einseiti-
gem Testspiel.

Erst in der Folgezeit fand
die HSV etwas besser ins
Spiel, hatte auch mal über et-
was längere Phasen Ballbe-
sitz. Krakor lenkte einen Tod-
te-Freistoß übers Tor (60.),
dann war er erneut bei einem
Abschluss des früheren Ahle-
ners zur Stelle (69.). Auf der
Gegenseite hatte die Degel-
mann-Elf noch Glück, dass
Scierski gegen Lopez Zapata
den fünften Gegentreffer ver-
hinderte (85.).

Kapitänsbinde übernahm, Lo-
rengel und auch Dennis Klos-
sek und Seongsun You ka-
men in die Partie. Auch
Schmidt nahm vier Wechsel
vor, gönnte routinierten Kräf-
ten eine Pause und brachte
unter anderem Isam El Aalla-
li, Neuzugang vom TuS Wie-
scherhöfen.

Das nächste Erfolgserlebnis
war auch erneut den Gästen
vorbehalten. Der Ball landete
bei Westmeyer, der unbe-
drängt von der Strafraum-
grenze Maß nehmen durfte.
Diesmal war auch Scierski

te quer, Westmeyer schob lo-
cker ein (33.). Damit aber
nicht genug: Ein Diagonalball
von Yakup Kilinc fand Rafael
Miguel Lopez Zapata, der erst
Mika Oxe stehen ließ und
dann Scierski gefühlvoll
überlupfte – 0:3 (44.).

„Wir haben schnell den
Respekt abgelegt. Ich habe
den Jungs gesagt, sie sollen
Spaß haben“, sagte SG-Trai-
ner David Schmidt. „Wir ha-
ben mutig gespielt, aber nie
die Ordnung verloren.“

Zur Pause reagierte Degel-
mann. Todte, der gleich die

VON KARSTEN STEENBREDE

Hamm – Der 9:1-Testspieler-
folg gegen Bezirksliga-Auf-
steiger SVE Heessen schien
einen Hauch von Aufbruch-
stimmung entfacht zu haben
bei der Hammer SpVg. Am
Dienstagabend gab es vor 150
Zuschauern aber einen er-
heblichen Dämpfer für den
Fußball-Oberligisten, der ver-
gangene Saison dank des Co-
rona-Abbruchs die Klasse ge-
halten hatte. Mit 0:4 (0:3) hat-
te die neu zusammengestell-
te Mannschaft im heimi-
schen Stadion das Nachsehen
gegen den überzeugenden
Landesliga-Aufsteiger SG
Bockum-Hövel. „Begeistert
bin ich natürlich nicht“, sag-
te HSV-Trainer Steven Degel-
mann. „Sinn und Zweck der
Vorbereitung ist es aber, Er-
kenntnisse zu gewinnen. Da-
rum war dieses Spiel für mich
wertvoller als der deutliche
Sieg gegen Heessen.“

Die Probleme des Gastge-
bers, das eigene Spiel aufzu-
ziehen, waren offensichtlich.
Einzig Steven Kodra ver-
mochte etwas Gefahr zu ent-
fachen. Seinen Warnschuss
nach zehn Minuten ent-
schärfte SG-Schlussmann To-
bias Krakor. Später verfehlte
Kodra das Gehäuse mit ei-
nem Schuss aus 14 Metern
(35.).

Ansonsten blieb die HSV-
Offensive ohne Marcel Todte
und Andrei Lorengel, beide
gegen Heessen noch Aktiv-
posten, blass. Was auch da-
ran lag, dass Bockum-Hövel
diszipliniert verteidigte und
es im Mittelfeldzentrum an
Maik Rieping und Marc-An-
dre Wohlrath selten ein Vor-
beikommen gab.

Zudem durfte sich der Lan-
desligist auf seine Offensive
verlassen. Jannick Kastner
und Neuzugang Jonas West-
meyer harmonierten bereits
prächtig. So wie beim Füh-
rungstreffer, als letztlich
Kastner Kapitän Simon
Schroth frei spielte, der HSV-
Keeper Kevin Scierski über-
wand (19.).

Wohlrath hätte bereits
nach Flanke von Westmeyer
erhöhen müssen (32.). Das
holte dann wenige Sekunden
später Westmeyer selbst
nach. Die SG attackierte die
HSV im Strafraum. Scierski
vertändelte gegen Schroth
den Ball. Der Spielführer leg-

Mit dem Rücken zum Tor: SG-Kapitän Simon Schroth (rechts) traf gegen HSV-Keeper Kevin Scierski. FOTO: SZKUDLAREK

Sieben Läufer schaffen 100 Meilen
LEICHTATHLETIK Für viele Starter ist der Ultra-Ballonlauf aber ein Happening

Viele übernachteten auf dem
ehemaligen Fußballplatz im
Zelt oder im Wohnmobil. „Es
waren diesmal viele Finisher,
die viele Kilometer zusam-
mengelaufen haben“, fasste
Struck zufrieden zusammen:
„Über 70 davon haben die 50
Meilen und mehr geschafft,
also zwei Marathons.“ Die
Hall of Fame, die Tafel, auf
der sich diese Läufer mit Na-
men und Fußabdruck verewi-
gen konnten, ist also nach
dem ersten Einsatz bereits
gut gefüllt. Sehr diszipliniert
seien die Teilnehmer gewe-
sen. Mit Abstand beim Sam-

meln vor dem jeweiligen
Start, artig in der Reihe bei
der Nutzung des Toilettenwa-
gens, mit Maske am Geträn-
keausschank. „Eine Besuch
vom Ordnungsamt habe ich
nicht mitgekriegt“, so Struck.

Ganz eng zusammen liefen
aber Judith Sebastian und
Reimund Brömmelhaus. Am
vergangenen Freitag heirate-
ten die Münsterländer. „Und
hier haben sie die fünf Mei-
len ihres Flitterwochenendes
im Brautkleid und im Anzug
absolviert“, schmunzelte
Struck. Der Ultralauf ist oft
ein Happening.

über 55-Jährige ins Rampen-
licht. Die war miz Recht stolz
auf die Leistung, ihren ersten
Halbmarathon geschafft zu
haben. Nach einer Erholung
ging Busch am Sonntag auch
noch die zehn Meilen an. „Es
sind viele Lauffreunde an die-
sem Wochenende über sich
hinausgewachsen“, meinte
Birte Gillmann. Das drücken-
de Wetter am Samstag fan-
den die meisten auch besser
als die Hitze beim Anreisetag
am Freitag.

Insgesamt kamen zum Ul-
tra-Ballonlauf 154 Teilneh-
mer aus ganz Deutschland.

sen“, ermahnte Struck, bevor
er die Läufer auf den dritten
Durchgang schickte. Er selbst
zockelte hinterher. „Ich hab
ja fünf Stunden Zeit“, scherz-
te er mit Blick auf den nächs-
ten Start zum 20 Meilen-Lauf
um 20 Uhr.

Neben Struck und Baur gin-
gen acht weitere Lauffreunde
am Bürgerhaus Alteheide an
den Start. Darunter auch Mo-
nika Busch. „Wir haben sie
am Dienstag beim Training
erst überredet mitzumachen,
und jetzt ist sie hier gleich 15
Meilen gelaufen“, stellte Dau-
erläuferin Birte Gillmann die

VON MARKUS LIESEGANG

Bönen/Unna – Sieben Läufer
schafften tatsächlich die 100
Meilen der Sommeredition
des Ballon-Ultralaufs 2020.
Darunter war mit dem Salz-
kottener Rainer Mika ein
Wiederholungstäter, den
Veranstalter Jan-Philipp
Struck vor dem 15 Meilen-
Lauf am Samstag noch ausge-
zeichnet hatte.

Struck selbst, im vergange-
nen Jahr Sieger des eigenen
Laufs, verzichtete diesmal auf
das „volle Programm.“ Der
Bönener Lauffreund beließ es
bei 70 Meilen (112,65 Kilome-
ter). Nach nicht ganz so vie-
len, nämlich 65 (104,61), be-
endete Vereinskollegin Bar-
bara Baur ihren zweiten Auf-
tritt in Unna. Schlau: Sie ließ
nach fünf und zehn die 15
Meilen am schwülwarmen
Samstagnachmittag aus und
startete nach der Pause zu-
hause am Abend mit 20 Mei-
len.

Dabei war der Kurs am
Nachmittag durchaus attrak-
tiv. „In Kamens Innenstadt
könnt ihr euch ein Eis kau-
fen, aber Maske nicht verges-

Auch die Lauffreunde Bönen waren beim Ultra-Ballonlauf
vertreten.

154 Frauen und Männer nahmen am Ballon-Ultralauf 2020
mit Basis in Alteheide teil. FOTOS (2): LIESEGANG

Weiterer
Neuzugang
für ASV II

Hamm – Das Vorbereitungs-
training läuft, die Kaderpla-
nung schreitet voran: Die
Handballer des ASV Hamm-
Westfalen II stehen in den
Startlöchern für die 3. Hand-
ball-Bundesliga. „Wir ma-
chen gute Fortschritte“, um-
schreibt Coach Dirk Schmidt-
meier die Situation – auch die
personellen Planungen ge-
hen in die Abschlussphase,
wie Christof Reichenberger,
der Sportliche Leiter des ASV,
jetzt bestätigt. Mit Frank
Scharschmidt, der Hammer
Amateurbereichs-Manager,
stellte Reichenberger bereits
Mathias Zimny, Moritz Eigen-
brodt, Tobias Filthaut, Tim
Faber und Florian Schösse als
Neuzugänge vor. Einen weite-
ren Akteur haben die Ham-
mer jetzt fest an der Angel:
Magnus Aust wird den Auf-
steiger verstärken. Der 23-
jährige Außenspieler bringt
Drittliga-Erfahrung von den
Mecklenburger Stieren mit –
nach vier Jahren in Schwerin
führt ihn sein Weg nun nach
Hamm.

„Magnus wird sich die rech-
te Außenposition mit Lars
Gudat teilen. Wir brauchten
für Phil Schrage, der jetzt zur
Landesliga-Sieben des ASV
zählt, einen passenden Er-
satz. Magnus ist schnell auf
den Beinen, agiert sehr varia-
bel, und ganz nebenbei ist
Magnus ein sicherer Sieben-
Meter-Werfer“, nennt Rei-
chenberger die Vorzüge des
gebürtigen Osnabückers.

Doch auch Magnus Aust
verbindet seinen Wechsel zu
den Westfalen mit zielstrebi-
gen Hoffnungen: „Ich möch-
te mich natürlich weiterent-
wickeln. So nehme ich auch
einmal pro Woche am Trai-
ning der Hammer Zweitliga-
Mannschaft teil- ich sehe
mich also eine Art Schnitt-
stellenspieler“, erläutert der
Neuzugang. gp

Magnus Aust
Neuzugang des ASV II

Hamm – Nach der klaren 1:9-
Pleite im Testspiel am ver-
gangenen Samstag gegen
den Oberligisten Hammer
SpVg hofft Rouven Mesche-
de, Trainer des Bezirksligis-
ten SVE Heessen, dass seine
Schützlingen heute Abend
(19.30 Uhr) gegen den A-
Kreisligisten Hammer SC
ein anderes Gesicht zeigen.
„Wir müssen das besser ma-
chen“, sagt der Coach, der
eingestand, dass seinem
Team gegen die HSV am En-
de die Kräfte fehlten, um
den nötigen Widerstand zu
leisten. Gegen die in der De-
fensive starken Gäste vom
HSC wird nun der SVE in
der Rolle der agierenden
Mannschaft sein. „Da müs-
sen wir uns etwas einfallen
lassen, der HSC steht hinten
gut, dass er er vergangene
Saison schon gezeigt“, sagt
Meschede, der selbst genau-
so wie Yunus Kämper verlet-
zungsbedingt ausfallen
wird. pad

Der SVE will es
gegen den HSC
besser machen

Bönen – Das Kreispokalend-
spiel der Herren für die Sai-
son 2019/20 findet am 22.
August, um 17 Uhr am Bö-
nener Rehbusch statt. Im Fi-
nale werden sich die Sieger
der Halbfinalpartien Ham-
mer SpVg und Westfalia
Rhynern (12.8., 19 Uhr,
24nexx-Arena) sowie Ein-
tracht Werne gegen IG Bö-
nen (15.8., 18 Uhr, Sport-
platz Grote-Dahlweg) gegen-
über stehen. „Wir freuen
uns auf das Finale und auch
darüber, dass die Gemeinde
Bönen die Platzanlage so
hervorragend hergerichtet
hat“, erklärte Peter Hahne-
mann von der gastgeben-
den SpVg Bönen. ml

Kreispokalfinale
in Bönen

LEUTE, LEUTE

Michael Assor, seit vier Jah-
ren Forward im Team der
Basketballer der TuS 59
HammStars, wird in kom-
menden Saison wieder als
Kapitän der ersten Mann-
schaft in der 1. Regionalliga
auflaufen. In der vergange-
nen Spielzeit bewies der 36-
Jährige, dass er noch nicht
zum „alten Eisen“ gehört.
Dass er regelmäßig vom
Hallensprecher mit seinem
Spitznamen „Opa“ ange-
kündigt wird, macht ihm
nichts aus. „Der jüngste bin
ich ja nicht mehr“, so der
1,95 m große Assor. Der ge-
bürtige Franzose lebt seit
2010 in Deutschland und
hat über wechselnde Verei-
ne der 1. und 2. Regionalliga
2017 zu den HammStars ge-
funden. WA

AUS DEN VEREINEN

TuWa Bockum-Hövel: Am Mitt-
woch, 5. August, kann das Walkingab-
zeichen abgelegt werden. Treffpunkt
ist um 18.30 Uhr am Bahnhof Bockum-
Hövel. Dieses Abzeichen ist gültig in
der Disziplin Ausdauer (2 Stunden). Je-
den Freitag findet die Sportabzeichen-
abnahme für Kinder und Jugendliche
von 16.30 bis 18 Uhr auf dem Stefan-
Sportplatz statt.

Handball: Nach zweiwöchigem Hal-
lentraining starteten die Handballerin-
nen des Hammer SC n mit einem Test-
spiel beim klassenhöheren Verbandsli-
gisten HVE Villigst-Ergste in Schwerte
in die neue Saison und verloren mit
21:26 (7:9). Großes Manko der Gäste
aus dem Hammer Süden: Von zehn
Siebenmetern verwarf der Landesligist
gleich acht.

Turnier RV Rhynern
Springpferdeprüfung Kl. A*: 1. Ale-
xander Rottmann (Vornholz), Chalotta,
7,60; 2. Balasz Kaizinger (Reitstall am
Rothenbach), Balou, 7,50; 2. Dennis Al-
bers (Greven), Junior’s Jolene, 7,50
Springpferdeprüfung Kl. A**: 1.
Clara Blau (Rulle), Nussini, 8,00; 2.
Bernd Stute (Bad Rothenfelde), Quamar,
7,70; 3. Dennis Albers (Greven), Tempel-
stürmerin, 7,60; ... 6. Sophie-Marie Bö-
selt (Drensteinfurt), Fly for me, 7,40
Springpferdeprüfung Kl. L: 1. Den-
nis Albers (Greven), Lavello, 8,20; 2. Cla-
ra Bau (Rulle), Cilli, 7,80; 3. Nicole Stute
(Ravensberg), Colina, 7,70; 5. Ernst-
Martin Schmidt (Märkischer RV Hamm),
Discouver your Life, 7,60; 5. Bogdan-Ca-
talin Leonte (Rhynern), Quidam Grey,
7,60
Springpferdeprüfung Kl. M*: 1.
Dennis Albers (Greven), Calisto, 7,80; 2.
Dennis Albers (Greven), Carica, 7,70; 3.
Dennis Albers (Greven), Lavello, 7,40
Reitpferdeprüfung: 1. Silke Ottenjann
(Greven), Borlido, 8,30; 2. Jana Aukskel
(Steinhagen), Bitte schön, 7,90; 3. Chris-
tina Winterscheid (Rhynern), Lovely Girl,
7,80
Mittwoch, 5. August
Dressurprüfung Klasse S* für 7- bis 9-
jährige Pferde 11.00
Dressurprüfung Klasse S** – Interme-
diaire I 13.30
Donnerstag, 6. August
Vielseitigkeitsprüfung Klasse A**
9.30 Uhr Dressur, 10 Uhr Springen, ab
15.30 Uhr Geländeritt

REITEN

Testspiele
BW Büderich - VfL Mark 2:2
Mittwoch, 5. August
SVE Heessen - Hammer SC 19.30
SpVg Bönen - Kamener SC II 19.30
Freitag, 7. August
TuS Uentrop - Aramäer Ahlen 19.15

FUSSBALL


